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Liebe Roßleithnerinnen, 
liebe Roßleithner, 
liebe Jugend!

Seit fast 3 Monaten bin ich nun Bürgermeisterin von Roßleithen. 
Mein Resümee: „Es ist eine wunderschöne Aufgabe und ein sehr 
wertvoller Beruf!“ 
Sehr vieles ist in diesen 3 Monaten bereits geschehen und es ist 
mir in dieser Zeit gelungen BZ-Mittel seitens des Landes Oberös-
terreich in der Höhe von rund € 54.000,-- für die verschiedensten 
Projekte in die Gemeinde Roßleithen zu holen.

Es freut mich, Ihnen heute die 1. Roßleithner Gemeindezeitung zu 
präsentieren. Schön, dass es endlich gelungen ist, den Roßleithnern und Roßleithnerinnen über 
das Geschehen in der Gemeinde und über die vielfältige Arbeit in der Gemeindestube zu be-
richten. Es war mir schon immer sehr wichtig, den Bürgerinnen und Bürgern die ihnen zuste-
hende Information über die Verwendung der Steuergelder zukommen zu lassen. Und zwar in 
einer unparteiischen Art und Weise. Diese Gemeindezeitung wird quartalsmäßig erscheinen, 
d.h. 4 x im Jahr und zwar zu Ostern, Ferienbeginn, Schulbeginn und Weihnachten. Diese Aus-
gabe ist sozusagen ein „Ausreißer“, weil die Zeit für eine Osterzeitung einfach zu kurz war.

Bedanken möchte ich mich bei dieser Gelegenheit bei den Firmen, die mit einer Werbeeinschal-
tung unsere neue Zeitung unterstützt haben und damit die Finanzierung ermöglicht haben.

Ich wünsche allen viel Spaß beim Lesen und dass Sie die gewünschten Informationen über Ihre 
Gemeinde darin finden mögen. 

Ihre Bürgermeisterin 
Gabi Dittersdorfer

Für dringende Angelegenheiten 
nützen Sie auch meine 

Sprechstunde immer Dienstags 
von 15:00 bis 17:00 Uhr, 
oder rufen Sie mich einfach an

0664 41 47 006 
und wir vereinbaren 

einen für Sie passenden Termin. 

Vorwort der Bürgermeisterin
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Das Vorhaben der Schaffung eines 
neuen Leitsystems mit systematischer 
Neuvergabe aller Hausnummern im 
Gemeindegebiet samt Vereinheitli-
chung aller Postleitzahlen ist ja durch 
bereits ergangene Gemeindebürgerin-
formationen hinlänglich bekannt. 
Nach der allgemeinen Präsentation 
und gebotenen Möglichkeit, in das 
überarbeitete Konzept Einschau zu 
nehmen, hat der Gemeinderat in seiner 
Sitzung am 22. Februar 2008 den Um-
setzungsvorschlag (Zoneneinteilung 
und Neuvergabe aller Hausnummern, 
etc.) einstimmig beschlossen.

Derzeit laufen die Vorbereitungsmaß-
nahmen für die Umstellung.
Sie werden in Kenntnis gesetzt, dass 
die generelle bzw. offizielle Umstel-

lung auf die neuen Hausnummern mit 
Stichtag 1. Juli 2008 geplant ist.

Rechtzeitig erhält jeder Haushalt bzw. 
Betrieb ein Merkblatt darüber, welche 
im öffentlichen Interesse gelegenen 
Adressänderungen (Post, Grundbuch, 
Vermessungsamt, etc.) von der Ge-
meinde selbst veranlasst werden.

Den  Auftrag  für  die  Beschilderung 
hat der Gemeinderat einstimmig am 
17. April 2008 an die Billigstbieter-
firma Neuhauser Verkehrstechnik 
GmbH, Pucking, vergeben.  

Derzeit wird intensivst an der Gestal-
tung des neuen Ortsplanes gearbeitet, 
den die Firma Gisdat aus Linz erstel-
len wird. 

Hausnummern- und Straßennamenänderung

Spielplätze gehören zu den wichtigsten 
Orten für die Entwicklung der Kinder 
außerhalb des häuslichen Bereiches. 
Freies, spontanes Spiel, wie es auf 
Spielplätzen auftritt, ist die vorteilhaf-
teste Art des Spiels. Der Gemeinderat 
von Roßleithen möchte die-
ses Spielen den Kindern von 
Roßleithen möglich machen 
– deshalb entschloss man 
sich, das Projekt „Spielplatz 
in Rading“ in Angriff zu neh-
men. Der Kinderspielplatz ist 
in der Islingbauernsiedlung 
auf der gemeindeeigenen 
1.055 m² großen Parzelle ge-
plant, wo sich schon einmal 
ein kleiner Spielplatz befand. 

Aufgrund der schlechten 
Witterung hat sich der Bau 
des Kinderspielplatzes be-
reits sehr in die Länge gezo-
gen. Endlich konnte mit den 
Grobarbeiten begonnen wer-
den. Die Fa. Stöger hat den 
Auftrag über die Erdarbeiten 
bekommen und die Bagger-
arbeiten sind bereits abge-
schlossen.

Als nächsten Schritt wird man jetzt 
die Planung von diversen Spielgerä-
ten in Angriff nehmen und die Bevöl-
kerung von Rading einladen und mit 
den Familien und Kindern über die 
Ausstattung dieses Spielplatzes bera-

Spielplatz Rading

Leitsystem 
Roßleithen

gültig
 ab 1. Ju

li 2
008Pießling 

Rading
Pichl
Schweizersberg
Roßleithen
Mayrwinkl

Danke an den Straßenausschuss-Ob-
mann Stöger und GR Zegermacher für 
die aktive Mitarbeit an der Verwirkli-
chung dieses Projektes.

ten. „Es ist mir sehr wichtig, dass die 
Menschen, die diesen Platz nützen 
werden, auch bei der Gestaltung mit-
reden können!“ sagt die Obfrau des 
Familienausschusses Bürgermeisterin 
Gabi Dittersdorfer.
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Amtshaus-Neubau
Der Amtshausbau schreitet planmäßig voran. In den letzten Sit-
zungen konnten bereits die Arbeiten für die Innenausstattung an 
folgende Billigstbieter vergeben werden und zwar:

Malerarbeiten: Firma Hauser, Linz
Fliesenlegerarbeiten: Firma Baukeramik, Schärding
Teppichbodenverlegungsarbeiten: 
Firma Willingstorfer Albert, Vorderstoder
Bautischlerarbeiten für Innentüren und Raumteiler: 
Firma Hochreiter, Windischgarsten
Fenster und Portale: Firma Kalß, Roßleithen
Portalbau- und Glasbauarbeiten: Firma Primus, Wels
Archivregale: Firma BeSystems, Arbing

Erfreulich sind immer wieder die Vergaben an heimische Fir-
men. Wir bedanken uns bei dieser Gelegenheit bei allen bisher 
ausführenden Firmen für ihre wirklich professionelle und ter-
mingerechte Arbeit. „Besonders bedanken möchte ich mich bei 

Baumeister Ing. Sieg-
fried Kniewasser, der 
die Leitung dieser Bau-
stelle hervorragend im 
Griff hat und die Ge-
meinderäte immer bes-
tens informiert!“ 
Bürgermeisterin Gabi 
Dittersdorfer v.l.n.r.: GR Prof. Johann Zegermacher, GR DI Horst-Peter Wolf, GV DI 

Josef Stummer,  GR Gert Kirisits, Bgm. Gabriele Dittersdorfer, Baumeis-
ter Ing. Siegfried Kniewasser 

Betreubares Wohnen

Wohnen von heute
hochwertig ausgestattete Woh-•	
nungen mit Loggia
behindertengerechtes Bad/WC•	
barrierefrei, Lift•	

In den bezugsfertigen Wohnun-
gen ist genug Platz für die Din-
ge, von denen Sie sich auf keinen 
Fall trennen wollen. 

Miete beträgt rund € 380,-- mtl.

In der GR-Sitzung am 17. April 2008 
konnte bereits der Baurechtsvertrag 
sowie der Vertrag mit der Betreueror-
ganisation beschlossen werden.

Ein Baurechtsvertrag ist notwendig, 
damit der Bauträger, die LAWOG,  
kostengünstig bauen kann, so dass die 
Mieten auch leistbar werden. Dieser 
Vertrag sagt aus, dass die Gemeinde 
das Grundstück, auf dem das Betreu-
bare Wohnen gebaut wird, zur Verfü-
gung stellt. Nach 55 Jahren fällt das 
auf diesem Grundstück errichtete Ge-
bäude zurück an die Gemeinde bzw. 
kann der Vertrag natürlich verlängert 
werden.

Als Betreuungsorganisation hat sich 
der Gemeinderat in seiner Sitzung 
am 17. April 2008 einstimmig für das 
Rote Kreuz entschieden.

Sämtliche Verträge müssen nun vom 
Bauträger, der LAWOG, an das Amt 
der Landesregierung zur Überprüfung 
übermittelt werden. Nach positiver Er-
ledigung und dem OK des Wohnbau-
referates, kann mit der Planung und 
somit mit dem Bau begonnen werden, 
voraussichtlich im Frühjahr 2009. Wir 
werden laufend über den Fortschritt 
berichten.

„Sehr erfreulich ist, dass es mir ge-
lungen ist, die Anzahl der Wohnun-
gen von bisher 8 auf 12 aufzustocken. 
Die schriftliche Zusage vom Büro LR 
Kepplinger liegt vor und so sollte der 
Errichtung von 12 Wohnungen nichts 
mehr im Wege stehen. Wir haben eine 
große Anzahl an Vormerkungen und 
der Bedarf ist gegeben, deshalb habe 
ich mich nochmals bemüht die Woh-
nungsanzahl zu erhöhen und bin sehr 
froh über den positiven Ausgang!“ so 
die Bgm. Gabi Dittersdorfer. 

LR Josef Ackerl und Bgm. Gabriele Dittersdorfer bei der Begutachtung 
des Baufortschrittes. 



Roßleithen in Wort und Bild

5

Brücke Risrigl
Seit Herbst 2007 ist die Brücke ins 
Rettenbachtal mit einem generel-
len Fahrverbot behaftet. Seither 
mussten die Anrainer diese auf 
eigene Gefahr überqueren. Dieser 
Umstand wurde nochmals vom 
Wegeerhaltungsverband überprüft 
und es wurde eine Beschränkung 
auf 16 t erlassen. Die Finanzierung 
zur Neuerrichtung wurde bereits 
im Gemeinderat beschlossen. Das 
Projekt wurde zur wasserrechtli-
chen Verhandlung eingereicht. Bis 
zur endgültigen Fertigstellung wird 
jedoch noch einige Zeit vergehen. 

Parkplatz Roßleithen
Im Ortsgebiet Roßleithen kommt es 
immer wieder zu Parkplatzknapp-
heiten, da dies der Ausgangspunkt 
für viele Wanderungen, Schitouren 
etc. ist. Mit den vorhandenen Park-
möglichkeiten wird oft nicht das 
Auslangen gefunden. 
Es hat sich nun die Möglichkeit er-
geben, eine Teilfläche des ehemali-
gen Holzlagerplatzes westlich des 
ehemaligen Kaufhauses „Schle-
cker“ (Parz. Nr. 864) vom Eigen-
tümer Herrn Friedrich Willach zu 
pachten.
Eine Vereinbarung diesbezüglich 
wurde bereits in der GR-Sitzung 
am 17. April 2008 
beschlossen. Als 
nächsten Schritt 
wird nun an ei-
ner sichtbaren 
Abgrenzung und 
einer Beschilde-
rung gearbeitet. 

Wir möchten alle Vereine darauf hinweisen, dass sie sich gerne in der 
Roßleithner Gemeindezeitung präsentieren können. 

Bei Interesse schicken sie bitte ihren Artikel, Fotos usw. an:
 juliane.rappold@rossleithen.ooe.gv.at

Am Tamberg (Abraham) befindet 
sich ein 20 m³ großer Löschwas-
serbehälter. Schon vor längerer 
Zeit ist die Feuerwehr an die Ge-
meinde herangetreten, diesen zu 
vergrößern. Die Finanzierung von 
€ 20.000,-- für einen 100 m³ gro-
ßen Behälter ist nun gesichert und 
der Bau bereits im Gange.
Es ist den Verantwortlichen der Ge-
meinde sehr wichtig, dass unsere 
Bürger und Bürgerinnen in einem 
Brandfall ausreichend mit Lösch-
wasser versorgt werden können.

Löschwasserbehälter
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Seniorengesundheitstag
Die Gemeinde Roßleithen hat wieder 
einmal bewiesen, dass sie sich um 
das Wohl der älteren Bürgerinnen und 
Bürger bemüht. Der Arbeitskreis „Ge-
sunde Gemeinde“ hat noch unter unse-
rem mittlerweile in Pension gegangen 
Bürgermeister Manfred Atzmüller und 
dem Arbeitskreisleiter Josef Stummer 
in fast einjähriger Vorbereitung einen 
tollen Seniorengesundheitstag in der 
Volksschule Roßleithen angeboten.

Sehr viele Aussteller haben  weder Zeit 
noch Mühen gescheut und im Turn-
saal sowie in den Klassenräumen der 
Volksschule ein enorm umfangreiches 
Angebot an Informationen von den 
verschiedensten Organisationen wie 
das Rote Kreuz, Hilfswerk, Volkshil-
fe, die Pfarre Windischgarsten, Zeit-
bank 55+, Zivilschutzverband, Seni-
orenbund,  Pensionistenverband, etc. 
angeboten. Auch konnten sich die Be-
sucher ihren Gesundheitszustand tes-
ten lassen, sowohl vom Roten Kreuz 
in der Gesundheitsstraße, aber auch 
bei einer Kontrolle der Sehstärke von 
der Fa. Aigner Optik aus Windisch-
garsten. 

Auch über Betreubares Wohnen oder 
über das Altenheim gab es Informati-
onen und Auskünfte. Ebenso inform-
nierte BM Ing. Siegfried Kniewasser 
über Bauen im Alter.

Prim. Dr. Florian Marberger und Ge-
meindearzt Dr. Wolfgang Jakesch 
hielten sehr interessante Vorträge ab.

Die „Selba“ Trainerinnen aus Roßleit-
hen  Brigitte Atzmüller und  Elfriede 
Antensteiner machten den interessier-
ten Besuchern Mut, bei ihren regelmä-
ßig stattfindenden Trainingsstunden 
teilzunehmen, um sich im Alter die  
Konzentrations-  und Koordinations-
fähigkeiten zu erhalten.

Der Golfclub Edlbach hat „Schnup-
pergolfen“ angeboten, das auch sehr 
gut angenommen wurde.

Besonders hervorzuheben war die tol-
le Verpflegung mit Speis und Trank 
durch den Kneippverein Windisch-
garsten und die Bäckerei Grillneder.

„Als Bürgermeis-
terin von Roßleit-
hen bin ich sehr 
stolz, dass durch 
ein Projekt der 
Gemeinde, bei 
dem Steuergelder 
verwendet werden, diese wieder dem 
Steuerzahler zugute kommen. In die-
sem Fall einer Generation, die dafür 
steht, dass es uns Jüngeren heute so 
gut geht. Die ältere Generation hat sich 
einen gesicherten und wohlverdienten 
Lebensabend mit Sicherheit bereits 
verdient. Und das kann Roßleithen 
bieten. Bei uns gibt es neben einer in-
takten Landschaft und Wohnqualität 
auch tolle Vereine, die mit ihrem ab-
wechslungsreichen Angeboten für viel 
Spaß und ein wunderschönes Zusam-
menleben in Roßleithen sorgen!“ 

„Ich danke an dieser Stelle allen, be-
sonders den Ausstellern, Vortragenden 
und an der Spitze dem Arbeitskreis für 
diese wertvolle Arbeit für unsere Ge-
meinde!“

v.l.n.r.: Elfriede Löger, GV Karl Graßecker, Altbgm. Manfred Atzmüller, GR Thomas Windhager, Alfred Dittersdorfer, 
Bgm. Gabriele Dittersdorfer, GR Gert Kirisits, GV DI Josef Stummer, Elvira Bartheldy, Vizebgm. Johannes Glanzer, GR Kurt Radaelli
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Am 8. Mai 2008 fand die feierliche 
Eröffnung der neuen Produktionshalle 
der Firma Schröckenfux statt. 

Ab 14:00 Uhr bestand die Möglichkeit 
die neue Produktionshalle zu besichti-
gen. Um 17:00 Uhr begann der Festakt 
zur offiziellen, feierlichen Eröffnung 
mit anschließender Segnung durch 
Pfarrer Dr. Gerhard Maria Wagner. 

In der neuen Halle befinden sich zwei 
Abteilungen. Das Mähmesserwerk der 
Franz de Paul Schröckenfux GmbH 
und die Firma Fux Maschinenbau 
und Kunststofftechnik GmbH, welche 
Spezialmaschinen für den Kunststoff 
Fensterbau erstellt. 

Die traditionelle Sensenproduktion ist 
weiterhin in den bestehenden Hallen 
untergebracht. Der Zainhammer wur-
de ja bekanntlich nach der Brandkata-
strophe Ende 2005 generalsaniert. 

Mit der größten Investition in der nun 
fast 500jährigen Firmengeschichte 
ist ein wichtiger Meilenstein für die 
Zukunft des Unternehmens gesetzt 

Roßleithen in Wort und Bild

Eröffnung Produktionshalle Firma Schröckenfux

worden und auch das Ortsbild wurde 
nachhaltig und vor allem positiv ver-
ändert. 
Im Zuge der Eröffnungsfeier wurden 
den beiden Verantwortlichen Mag. 
Baudinger und Ing. Humpl das silber-
ne Verdienstzeichen des Landes OÖ. 
verliehen. 

Wir bedanken uns bei Mag. 
Baudinger und Ing. Humpl, 
bei allen Mitarbeitern und 
Mitarbeiterinnen, dass die 
Firma bei uns in Roßleit-
hen ausgebaut wurde und 
die Menschen hier arbeiten 
können, wo andere gerne 
Urlaub machen würden! 

LR Josef Ackerl besichtigte gemeinsam mit Ge-
schäftsführer Ing. Harald Humpl und Bürgermeiste-
rin Gabriele Dittersdorfer die neue Produktionshalle 
der Firma Schröckenfux.

v.l.n.r.:  Hubert Humpl,  Herbert Gösweiner,  Mag. Dietmar Baudinger,  Bgm. LAbg. Ewald Lindinger,  Bgm. 
Gabriele Dittersdorfer, Bgm. Helmut Wallner, Ing. Harald Humpl, Bgm. Dr. Christian Dörfel, Gertraud 
Humpl, LR Viktor Sigl, Harald Humpl jun.
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Schauer Angelika, Trinkl Irene, Alm-
storfer Simone und Fürholzer Jas-

min: “Die Tischlerei ist eine sehr ge-
naue Tätigkeit. Man muss aber auch 
kreativ sein. Wir haben uns in der Fa. 
DANA sehr wohl gefühlt.“
Die darauf folgenden Schultage wa-
ren voll von vor Freude überschäu-
mender Berichte über die ersten „Be-
rufserfahrungen“ unserer Mädchen  
und Buben.

Herzlichen Dank an alle 22 Betriebe, 
die unsere 44 SchülerInnen so nett 
aufgenommen und ihnen gezeigt ha-
ben, dass sie in ihren Betrieben will-
kommen sind. 

Marianne Zöchbauer (im Namen al-
ler SchülerInnen, Eltern und Lehrer)

Schöngruber Martin und Windhager 
Manuel kellnerten und kochten beim 
Sperl in Edlbach. 

Die 20 Mädchen erkundeten – nun 
schon zum 4. Mal – „Männer domi-
nierte“ Berufe und überzeugten Fir-
menchefs sowie Lehrlingsausbildner 
von DANA, MARK, Fleischhauerei 
Moser, Autohaus Polz, Bäckerei Klein, 
und Malerei Aigner von ihrem Ge-
schick in der Technik.

Katja Weisz und Stefanie Lindbichler 
schnupperten in der Fleischhauerei 

Moser sogar beim Schlachten und sa-
hen bei der Weiterverarbeitung zu. 

Grill Stefanie und Berger Marie-The-
res: „Wir haben gar nicht gedacht, 
dass es in der Firma Mark auch für 
Mädchen so interessante Tätigkeiten 
gibt. Technik ist was für uns!“ 

Heuer schnupperten schon zum 2. 
Mal auch Buben beim Boys´ Day 
als Gegenstück zum Girls´ Day der 
vergangenen  Jahre in „frauentypi-
schen“ Berufen. So versuchten sich 
die 24 Schüler der beiden 3. Klassen 
als Bürokaufmänner, Einzelhandels-
kaufmänner, Restaurantfachmänner, 
Floristen und sogar als Kindergärtner 
und – waren alle restlos begeistert.

Salzger Michael und Jakob Baum-
schlager schnupperten schon in al-

ler Frühe in der Bäckerei Grillneder. 
Herr Grillneder nahm sich viel Zeit, 
beide Schüler nicht nur über den Be-
ruf, sondern auch über das Arbeiten 
allgemein aufzuklären. 

Hannes Antensteiner und Matthias 
Kreutzhuber haben sich den Kinder-
garten Pießling angeschaut. 

Boys´ Day - Girls´ Day - ein wahrer Hit!!!
HS 1 Kirchfeld als Trendsetter!

Roßleithen in Wort und Bild	 		  Erfahrungen in der Schule
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Der herannahende Frühling und das 
Wachsen und Werden in der Natur 
veranlasste uns dazu mit den Kinder-
gartenkindern von Pießling ein ganz 
besonderes Projekt zu starten.
Wir wollten die Entwicklung vom Ei 
bis zum Küken direkt und hautnah 
miterleben. 
Also machten wir uns auf die Suche 
nach Informationen und allen Uten-
silien, die wir dafür brauchten. 
Nach etwas längerem „Herumfragen“ 
wurden wir bei Roland Schmeißl 
vlg. Kotgraben fündig. Er stellte uns 
seinen Brutautomat und befruchtete 
Eier zur Verfügung. 

Das Abenteuer konnte also begin-
nen. 21 lange Tage mussten die Eier 
im Brutkasten bleiben und wurden 
von uns umsorgt. Schon nach weni-
gen Tagen konnten wir beim Durch-
leuchten der Eier einen schwarzen 
Punkt feststellen, der von Tag zu Tag 
größer wurde. 
Der Brutvorgang ließ die Kinder 
deutlich erleben, dass alles seine Zeit 
braucht und wir uns deshalb in Ge-
duld üben mussten.

Aber schließlich war es dann doch 
soweit. Bevor die ersten Sprünge an 
den Eiern zu erkennen waren, hörten 
wir es in den Eiern schon piepsen!! 
– Die Aufregung war riesengroß!!! 

Langsam und mühevoll kämpften sich 
6 Küken durch die harte Eierschale 
und man war versucht ihnen den Weg 
ins Leben durch Mithilfe zu erleich-

tern. Aber wir durften nicht helfen, da 
die Gefahr viel zu groß wäre, dass das 
Küken verletzt wird.

Die nassen, kleinen Lebewesen ver-
wandelten sich rasch in wollige klei-
ne Knäuel, die unter der Wärmelampe 
(die uns freundlicherweise Hilde und 
Wolfgang Berger zur Verfügung stell-
ten) für unsere Begriffe viel zu schnell 
wachsen und gedeihen.

In diesen besonderen Kindergartenta-
gen gab es natürlich nur ein Thema, 
und die Küken, die selbstverständlich 
auch Namen bekommen haben, sind 
zu richtigen, kleinen Stars geworden.
Mittlerweile haben sie schon schön 
gezeichnete Federn bekommen, durf-

ten schon einige Ausflüge in den 
Garten unternehmen, und wir sind 
ständig am rätseln, wie viele Hen-
nen bzw. wie viele Hähne zu unserer 
Schar gehören.

Nochmals herzlichen Dank an Ro-
land Schmeißl und an Fam. Berger, 
ohne deren Hilfe dieses Projekt nicht 
möglich gewesen wäre!!

Die Kinder und das Team vom Kin-
dergarten Pießling!  

Gesunde Jause 
im Kindergarten 

Pießling

Frau Bürgermeister Gabi Dit-
tersdorfer hat den Kindergarten 
Pießling besucht und alle Kin-
dergartenkinder, Kindergärtne-
rinnen und Kindergartenhelfe-
rinnen mit Vollkornweckerl und 
Vollkornbrot versorgt. 

Das Wunder des Lebens hautnah miterlebt!

	 Erlebnisse im Kindergarten 	 Roßleithen in Wort und Bild
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Veranstaltungen 2008:

Flying Fox-Arena•	
Abenteuer Biobauernhof•	
Schnupperturnen•	
Indianerleben•	
Stocksport•	
Karpfenfischen•	
Besuch des Klettergartens Gröbming•	
Wanderung auf den Wurbauerkogel mit anschließendem •	
Sommerrodeln
Nachmittag bei der Feuerwehr – Fahrzeuge und Geräte •	
kennen lernen
Grill- und Spielnachmittag beim Redtenbach•	
Tierpark – Fahrt mit dem Bummelzug und Grillen am •	
Spitznagl
Schnitzeljagd mit Lawinenpiepser, Hochseilgarten•	
Natur mit allen Sinnen erleben•	
Wanderung zur Saubachalm von Hannes Trinkl•	
T-Shirts bemalen•	
Erlebniswelt Pferd•	
Oberwenger Barfußweg•	
Busfahrt zum Wasserpark in St. Gallen•	
Steyrtalbahnfahrt und Sagenwanderung durch Steyr •	
Spiel und Spaß mit Badminton •	
Musikalischer Nachmittag•	
Golf-Schnuppern•	
Besichtigung Bienenschauhaus•	
Tischtennis•	

Ferienkalender 2008
Karpfenfischen, eine „Schnitzeljagd“ 
mit Lawinenpiepser, Reiten, Fahrt mit 
der Steyrtalbahn, T-Shirts bemalen, 
Sommerrodeln, … heuer gibt es wie-
der viele interessante Veranstaltungen 
in unserem Ferienkalender zu finden! 
Es freut uns, dass viele Vereine diese 
Aktion wieder unterstützen und den 
Kindern von Roßleithen eine sinnvol-
le und aktive Freizeitgestaltung gebo-
ten werden kann. 
Kurz vor Sommerferienbeginn wer-
den die Kalender in der Volksschule 
Roßleithen und im Kindergarten Pieß-
ling ausgeteilt. Alle anderen Roßleith-
ner Kinder zwischen 4 und 15 Jahren 
bekommen ihn per Post zugeschickt. 

Letztes Jahr wurde der Ferienkalender 
zum ersten Mal an Kinder zwischen 
4 und 14 Jahren ausgeteilt. Insgesamt 
nahmen 396 Kinder an den 26 abge-
haltenen Veranstaltungen teil!

Indianertag 2007

Reservierung am Gemeindeamt
unter (07562) 52 30!

Schnupperticket 
Roßleithen
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In der Wohnanlage „Sonnenterrasse 
Roßleithen“ sind derzeit zwei wun-
derschöne 2-geschoßige, ca. 100 m² 
große Wohnungen frei. 

Nähere Auskünfte erteilt gerne Frau 
Bürgermeister Gabriele Dittersdorfer 
(07562) 52 30 bzw. (0664) 41 47 006.
  

Freie Wohnungen in Roßleithen

Wohnanlage „Sonnenterrasse Roßleithen“

1. Geschoss

Obergeschoss

Brüder erringen 6 Medaillen
Bei den Karate 
Staats- und Lan-
desmeisterschaf-
ten, die im März 
2008 in Kirch-
dorf stattfanden, 
erreichten in der 
Kata (Schatten-
kampf) die Brü-
der Stefan Hum-
pelsberger und 
Roland Kretsch-
mer insgesamt 6 
Medaillen. Stefan 
wurde bei den Lan-
desmeisterschaf-

ten zweifacher, 
Roland einfacher 
Landesmeister, bei 
den Staatsmeister-
schaften erreichten 
beide dritte Plätze.
Durch die Vorbild-
wirkung von Ro-
land konnte auch 
Stefan für diese 
Sportart begeistert 
werden.
Wir gratulieren 
GR Horst Hum-
pelsberger zu die-
sen beiden Buben.

Suche eines möglichen Bauplatzes•	

Information am Gemeindeamt über mögliche zusätzliche Bauvorschriften (Flächen-•	
widmungsplan, Bebauungsplan, Bebauungsrichtlinien usw.)

Nach Grundstückskauf - Entwurfsplan zur Vorprüfung am Gemeindeamt vorlegen (Es •	
wird empfohlen einheimische Baufirmen bzw. Planer zu beauftragen – sind mit örtli-
chen Gegebenheiten und Sachverständigen bestens vertraut).

Einreichplan (3-fach), Baubeschreibung (3-fach) und Ansuchen beim Gemeindeamt einbringen•	

Am Gemeindeamt wird in Kürze ein Folder mit nützlichen Tipps zur Eigenheimerrichtung aufgelegt!

Schritt für Schritt zum eigenen Heim
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Termine und Veranstaltungen

	 Zahnarztdienste	 Ärztedienste
	
	 Sonntag	 Dr. Armin Dorninger, Micheldorf	 Dr. Sigrid Marberger-Mark, Windischgarsten
	 25.05.2008	 Tel. (07582) 625 36	 Tel. (07562) 53 01

	 Sonntag	 Dr. Gerald Frey, Molln	 Dr. Christoph Gottschall, Spital am Pyhrn
	 01.06.2008	 Tel. (07584) 38 50	 Tel. (07563) 22 70

	 Sonntag	 Dr. Angelika Häupl, Kremsmünster	 Dr. Walter Brandstetter, Windischgarsten
	 08.06.2008	 Tel. (07583) 63 66	 Tel. (07562) 88 44

	 Sonntag	 Dr. Robert Kohler, Kirchdorf	 Dr. Sigrid Marberger-Mark, Windischgarsten
	 15.06.2008	 Tel. (07582) 621 35	 Tel. (07562) 53 01

	 Sonntag	 Dr. Irina Pramhofer, Schlierbach	 Dr. Wolfgang Jakesch, Pichl
	 22.06.2008	 Tel. (07582) 830 20	 Tel. (07562) 53 00

	 Sonntag	 DDr. Xenia Mayerweg, Kirchdorf	 Dr. Holger Grassner, Hinterstoder
	 29.06.2008	 Tel. (07582) 513 15	 Tel. (07564) 55 55N

O
T

D
I
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N
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E

Donnerstag, 5. Juni 2008
18:00 Uhr, Kulturhaus Windischg.
„Erfülltes Sexualleben“, Prof. 
Rotraud A. Perner (im Rahmen der 
Aktion „Mitten im Leben - Gesund 
älter werden in Roßleithen“)
EINTRITT FREI!

Samstag, 12. Juli 2008
08:00 Uhr, VS Roßleithen
„Bio-faires Seniorenfrühstück“, 
Elke Haslinger (Bio-Seminarbäurin) 
- Anm. erforderlich bis 8. Juli 2008 
unter (07562) 52 30 (Gemeindeamt)
EINTRITT FREI!

Donnerstag, 5. Juni 2008
19:30 Uhr, Hotel Villa Sonnwend
„Jäger der Nacht - Die Fledermäuse 
im NP Kalkalpen“, Vortrag von Frau
Mag. Simone Pysarczuk
EINTRITT FREI! 

Mittwoch, 4. Juni 2008
10:00 - 11:00 Uhr, EKiZ Kirchdorf 
„Hebammensprechstunde“ mit 
Andrea Weddig, Hebamme
Kein Beitrag, telefonische Anmel-
dung bis 1 Tag vorher

Mittwoch, 11. Juni 2008
14:00 - 15:30 Uhr
„Hurra - ich wachse - Entwicklungs-
schübe im ersten Jahr“ mit Miriam 
Brandner, Doula in Ausbildung
Regiebeitrag: € 3,-- pro Treffen
Anmeldung bis 1 Tag vorher

Eltern-Kind-Zentrum (07582) 51870

Samstag, 14. Juni 2008
20:00 Uhr, Schottergrube Polz 
„Stonehenge“ der JVP
Eintritt: € 9,-- (Vorverkauf € 7,--)

Samstag, 28. Juni 2008
ab 11:00 Uhr, Hotel Villa Sonnwend
„Familienfestzelt und Maibaumum-
schneiden der Kinderfreunde“
anschließend „Peter-Feuer“ der 
Jungen Generation

Die Müllabfuhr erfolgt jeweils von Montag bis Mittwoch (ausgenom-
men Feiertage), je nach Abfuhrroute, und findet an folgenden Tagen statt:

26., 27. und 28. Mai	 (auch 4-wöchentlich)
09., 10. und 11. Juni	
23., 24. und 25. Juni	 (auch 4-wöchentlich)
07., 08. und 09. Juli
21., 22. und 23. Juli	 (auch 4-wöchentlich)

Müllabfuhrtermine Speiseresteentsorgung

Die Speiseresteentsorgung ist erfreu-
licherweise bereits Anfang Mai ein-
geführt worden. 

Standorte, Abholintervalle, etc. ent-
nehmen Sie bitte der Bürgerinforma-
tion Nr. 3/2008. 
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Bürgerservice
Eine Vielzahl von Broschüren und 
Infomaterial finden Sie am Schrif-
tenstand im Eingangsbereich der Ge-
meinde. Diese können gratis entnom-
men werden.

Bus-Fahrplan Regionalverkehr •	
Eltern-Informationen•	
Gemeindekarte Roßleithen•	
Gesunde Gemeinde-Zeitschriften•	
Laubholz-Infofolder•	
Kastration von Katzen (Folder)•	
Oberösterreichs Zoos•	
OÖ. Sozialratgeber 2008•	
ÖBB-Fahrplan•	
Umweltschutz-Zeit-•	

schriften
Zivilschutz-Infos•	

Außerdem erhalten Sie sämtliche 
Formulare für Beihilfen, Zuwen-
dungen etc. Die Bedienstenen des 
Gemeindeamtes sind beim Ausfüllen 
gerne behilflich und leiten die For-
mulare an das Finanzamt bzw. an das 
Land Oberösterreich weiter.

ArbeitnehmerInnenveranlagung•	
Familienbeihilfe•	
Fahrtenbeihilfe für Lehrlinge•	
Fernpendlerbeihilfe•	
Kinderbetreuungsbonus•	
Pendlerpauschale•	
Schulbeginn•	
Schulveranstaltung•	
Schülerfreifahrt•	
Wohnbeihilfe•	

Anträge für diverse Ausweise, 
Auszüge etc. liegen ebenfalls für 
Sie bereit. Diese werden durch die 
Gemeinde an die zuständige Behörde 
weitergeleitet.

Familienkarte •	
Reisepass•	
Personalausweis•	
Strafregisterauszug•	
usw.•	

Direkt am Gemeindeamt werden fol-
gende Dokumente ausgestellt:

Einheimischenausweis............ 	gratis
Geburtsurkunde 
(Geburtsort Roßleithen)................. €	 8,70
Meldebestätigung.................... €	 2,10
Haushaltsbestätigung.............. €	 2,10
Staatsbürgerschaftsnachweis... €	38,40

Blumenschmuckaktion
Die Gemeinde Roßleithen fördert bereits seit Jah-
ren den Kauf von Balkonblumen mit einer Unter-
stützung von 10 % des Gesamtbetrages. Diese Un-
terstützung wird auch weiterhin gewährt, jedoch 
nur, wenn die 
Pflanzen vom 
Fachhandel 
bezogen wer-
den. Es wird 
ausschl ieß-
lich der Kauf 
von Balkon-
blumen ge-
fördert. Nicht 
gefördert werden Transport, Schnittblumen, Blu-
menerde, Blumenkisterl, Gemüsepflanzen. 

Antrag auf Zuschuss 
zur Anschaffung einer 
Schutzausrüstung 

am Gemeindeamt erhältlich!

Erfahrungsgemäß ist die Holzaufarbeitung ein sehr gefährlicher Prozess - das zeigen bereits einige tragische Unfälle. Die 
SVB will daher mit dieser Aktion das Thema Sicherheit bei der Windwurfaufarbeitung deutlich bewusst machen.

Jeder Betrieb, der bis zum 30.06.2008 einen Antrag auf einen Zuschuss zu einer persönlichen Schutzausrüstung stellt, 
deren Wert mindestens EUR 100,-- beträgt, erhält 
von der Sozialversicherungsanstalt der Bauern für 
diese Investition eine einmalige Unterstützung in 
Höhe von € 50,-- . 

Zuschuss zur Anschaffung einer persönlichen Schutzausrüstung 
aus Anlass der Sturmholzaufarbeitung
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Kalß Daniela, 
Schweizersberg 98, 

einen Fabian

Perner Michaela und Dutzler Roland, 
Rading 90, 
einen Felix

Rebhandl Johanna und Josef,
Pichl 36,

einen Maximilian

Standesnachrichten und Gratulationen

Hackl Margit und Grassecker Erich, 
Pießling 36

Jubilare

Frau Zäzilia Herndl, 
Schweizersberg 23, 

85. Geburtstag

Frau Irmgard Lindbichler, 
Pießling 24, 

80. Geburtstag

Herr Josef Prentner, 
Pichl 69, 

80. Geburtstag

Geburten

Hochzeiten

Schmid Johann, 
Pichl 81, 

im 79. Lebensjahr

Schauer Johann,
Rading 48,

im 57. Lebensjahr

Müller Ferdinand,
Schweizersberg 87,
im 82. Lebensjahr

Sulzbacher Ludwig,
Roßleithen 3,

im 80. Lebensjahr

Todesfälle

Frau Antonia Hammerschmid, 
Schweizersberg 115, 

85. Geburtstag

	 PLANUNG • BAUAUFSICHT • PROJEKTMANAGEMENT
	 KONSTRUKTION • VERKEHR • WASSER • UMWELT

	 Diplomierter Umwelttechniker
	 Dipl.-Ing. ROLF H. RAKUSCH
	 Zivilingenieur für Bauwesen

	 A-8010 Graz, Kreuzgasse 30
	 Tel. 0316/ 32 32 32 Fax: DW 22
	 E-Mail: office@rakusch.at
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Christian Glaser
Pichl 56  .  4580 Windischgarsten

Tel. + Tax: 07562 / 7477
Mobil: 0664 / 280 83 77

Franz de Paul Schröckenfux 
Gesellschaft m.b.H. Roßleithen
Sensen- und Mähmesserwerk

FUX Maschinenbau und
Kunststofftechnik GmbH.

Rossleithen Nr. 72
4575 Rossleithen

Tel.: 07562 / 61 11-0
www.schroeckenfux.at

www.fux.at
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Leitsysteme
Konzeption
Planung
Moderation
Design

Atteneder
Grafik  Design

www.atteneder.at

ATT_inserat gemeindezeitung ROS.indd   1 06.04.2008   20:55:45 Uhr

... taugt ma wüüd

... taugt ma wüüd

Rebhandl 
Taxi – Krankentransporte – Ausflüge
07562 5339   oder  0664 90 7 60 20 

... wir sind gerne für Sie da!


